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Was uns zusammenhält.  

Psychologisches Hintergrundwissen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Zu wissen, was uns zusammenhält, ist enorm wich$g, denn wir 

merken es an vielen Stellen: Es hapert genau an diesem  

Wir-Gefühl, dem sozialen Zusammenhalt, dem Gewissen  

gegenüber dem Anderen.  

 

Und wir wissen: In einer funk$onierenden Sozialgemeinscha- 

sind solche Werte fundamental, sie werden von ihnen  

getragen.  

 

Aber war es jemals viel besser um diese Werte gestellt und was 

können wir tun, solch wich$ge Werte zu entwickeln?  

Den Zugangslink 

erhalten Sie 

automa.sch 

nach Ihrer  

Anmeldung. 

Anmeldung bis 

Di, 02.11.2022 

unter: www.kab

-bamberg.de/

bildung/

veranstaltungen 

 

Die Teilnahme 

ist kostenfrei. 

 

Seminarnummer 

2022– 933 



 

 

Datenschutz: 

Gespeichert werden die bei der Kontaktaufnahme angegebenen Daten: Name, Vorname, Straße und Haus-

nummer, Postleitzahl und Wohnort, die Telefon-, FAX- und Mobil-Nummer sowie die E-Mail-Adresse. Wir 

verwenden diese Daten, um Sie über kün-ige Veranstaltungen zu informieren. Die gespeicherten Daten ver-

bleiben bis eine Löschung gewünscht wird. Die Einwilligung zur Speicherung kann jederzeit gegenüber dem 

Vorstand für die Zukun- widerrufen werden. Zwingende gesetzliche Bes$mmungen - insbesondere gesetzli-

che Au@ewahrungsfristen - bleiben unberührt. Es erfolgt keine Datenweitergabe an Dri+e. Weitere Infor-

ma$onen zur Verarbeitung der Daten finden Sie unter: www.kab-bamberg.de/rechtliches/datenschutz,  

h+ps://www.kab-bamberg.de/datenschutz.html. 

V.i.S.d.P. Ralph Korschinsky, KAB Bildungswerk Bamberg e.V., Ludwigstraße 25 - Eingang C, 96052 Bamberg 

Es gibt durchaus viele Anhaltspunkte, dass wir bei vielen Themen zusammen-

halten, solidarisch denken und uns gegensei$g unterstützen und helfen.  

 

Das fängt beim harmlos wirkenden Einhalten von Regeln an und wird evident  

als Standardmodell genau eben beim Durchbrechen von Sozialen Normen,  

wenn der Aufschrei groß ist, dass jemand dies wagt.  

 

Bei einigen Themen kommen wir aber schnell ins Grübeln, manchmal könnte 

man fast verzweifeln angesichts von Egoismus und Selbstsucht.  Eine Sammlung 

einzelner Beispiele zeigt schnell Muster auf, wann soziales Miteinander besser 

und wann schlechter funk$oniert.  

 

Der Vortrag wird einige Grundprinzipien der Psychologie vorstellen, die hier  

Licht ins Dunkel bringen können und Alltagsphänomen zu erklären helfen.  

Daraus abgeleitet werden spannende Ansatzpunkte entwickelt, wie man eine 

Gesellscha- anders gestalten kann, um genau das o- vermisste Wir-Gefühl,  

den sozialen Zusammenhalt und das Gewissen gegenüber dem Anderen zu  

verbessern und posi$v zu besetzen.  

Dies kann helfen, Zukun-sprobleme aller Art effek$ver zu adressieren und  

Ansätze für deren Lösung herbeizuführen. 

 

 

 

Referent: Prof. Dr. Claus-Chris.an Carbon 

Lehrstuhl für Allgemeine Psychologie und  

Methodenlehre, O+o-Friedrich-Universität Bamberg 


